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Baindt nimmt wieder am „Stadtradeln“ teil!
- Anmeldungen sind ab sofort möglich -

Bereits zum dritten Mal schließt sich die Ge-
meinde Baindt der Aktion „Stadtradeln“ des 
Landkreises Ravensburg an. In der Zeit vom 12. 
Juni 2021 bis 02. Juli 2021 radelt Baindt kräf-
tig mit. Dabei geht es zum einen um den Spaß 
beim Fahrradfahren und zum anderen darum, 
möglichst viele Menschen für das Umsteigen 
auf das Fahrrad im Alltag zu gewinnen. Alle, 
die in der Gemeinde Baindt und den Ortstei-
len leben, arbeiten, einem Verein angehören 
oder eine Schule besuchen, können bei der 
Aktion mitmachen und möglichst viele Radki-
lometer sammeln. Gemeinsam wird in den 21 
Tagen für mehr Rad-förderung, Klimaschutz 
und eine lebenswerte Kommune in die Pedale 
getreten. Setzen auch Sie ein Zeichen für mehr 
Klimaschutz sowie Radverkehrsförderung und 
machen Sie mit beim „Stadtradeln“.

Anmelden können sich Sie sich schon jetzt 
unter www.stadtradeln.de/baindt. Registrie-
ren Sie sich hierfür in einem offenen Team 
oder gründen Sie Ihr eigenes Team. Weitere 
Informationen erhalten Sie zukünftig auch auf 
der Homepage der Gemeinde Baindt unter 
https://www.baindt.de/umwelt-verkehr/stadt-
radeln.

Ihre Gemeindeverwaltung
Die Gemeindeverwaltung ist am Start!
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Inzidenz über 100 „Bundesnotbremse“

Es gelten die Regelungen der Bundesnotbremse des Infektionsschutzgesetzes
mit den Ergänzungen des Landes in der aktuellen Version der Corona-Verordnung.

Grundsätzliche Regelungen

» Medizinische Maskenpflicht ab 6 Jahre bleibt wie bisher bestehen*

» Bei den Kontaktbeschränkungen zählen vollständig geimpfte und genesene Personen 
   nicht zur Gesamtpersonenanzahl.
» Geimpfte und Genesene sind von der Pflicht eines negativen Coronatests befreit, wenn 
   sie einen entsprechenden Nachweis vorlegen. Einrichtungen können von dieser Regelung
   abweichen und einen negativen Coronatest einfordern. 

Diese Ausnahmeregelungen gelten nur dann, wenn diese Personen keine akuten 
Symptome einer Corona-Infektion zeigen. 

» Home O�ce, sofern möglich
» Gesundheitliche Fürsorge durch an den Betrieb angepasste Hygienekonzepte

» Geschäfte mit Produkten für den täglichen Bedarf bleiben
   inzidenzunabhängig geö�net

» Medizinische Maskenpflicht

» Bei den 
   nicht zur Gesamtpersonenanzahl.
» Geimpfte und Genesene sind von der Pflicht eines negativen Coronatests befreit, wenn 
   sie einen entsprechenden Nachweis vorlegen. Einrichtungen können von dieser Regelung

Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung ab 14. Mai 2021

In aller Kürze die Regelungen für die wichtigsten Lebensbereiche:

*Ausnahme: Kinder unter 6 Jahre und Personen, die aus gesundheitlichen 
Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung notwendig).

» Home O�ce
» Gesundheitliche Fürsorge durch an den Betrieb angepasste 

» Schnell- und Selbsttests, die für bestimmte Dienstleistungen und Angebote 
   erforderlich sind, müssen tagesaktuell sein (max. 24 Stunden alt). Die kosten-
   freie Bürgertests in den Testzentren können hierfür genutzt werden. 
   Des Weiteren können zusätzlich folgende Stellen ein 
   negatives Testergebnis bestätigen: 
     - Arbeitgeber*innen
     - Anbieter*innen von Dienstleistungen
     - Schulen für deren Schüler*innen sowie Personal
» Zu testende Personen dürfen einen für Laien zugelassenen Schnelltest an sich 
   selbst unter Aufsicht durchführen und bescheinigen lassen.
» Kinder, bis einschließlich fünf Jahre, die asymptomatisch sind, werden als 
   getestete Personen angesehen. Sie müssen also nicht getestet werden.  

» Schnell- und Selbsttests
   erforderlich sind, müssen tagesaktuell sein (max. 24 Stunden alt). Die kosten-
   freie 

Abstand
halten

Hygiene
praktizieren

Medizinische 
Maske tragen

Corona-App
nutzen

Regelmäßig
lüften

» Eigenverantwortliches Einhalten der AHA-Regeln immer dann, wenn Personen 
   aufeinander tre�en. 

Home O�ce

» » Geschäfte mit Geschäfte mit 
   inzidenzunabhängig geö�net

Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung notwendig).

Home O�ce

Geimpfte und genesene Personen

Es gelten die Regelungen der 
mit den Ergänzungen des Landes in der aktuellen Version der Corona-Verordnung.

!

Kontaktbeschränkung
Haushalt plus eine Person. 
Kinder der beiden Haushalte 
bis einschließlich 13 Jahre 
werden nicht mitgezählt. 

Ausgangsbeschränkung 
22 bis 5 Uhr

Alle Details sowie Fragen und 
Antworten finden Sie auf 
Baden-Württemberg.de

Körpernahe Dienst-
leistungen müssen 
schließen. Medizinisch 
notwendige Behandlungen 
sind weiterhin erlaubt. 
Friseurbetriebe dürfen 
geöffnet bleiben.

Kultur- und Freizeiteinrichtungen   
sind geschlossen.

Schulen bei Inzidenz über 100 im
Wechselunterricht. Bei Inzidenz 
über 165 sind Schulen im 
Fernunterricht. Kitas schließen. 
Notbetreuung möglich. Diese beiden
Regelungen gelten auch für außer-
schulische Bildungseinrichtungen.  

Stand: 14. Mai 2021

Inzidenz unter 100

Ö�nungsschritt 1Ö�nungsschritt 

! Inzidenz 5 Werktage unter 100*
*Tritt am Tag nach der Bekanntmachung durch 
   die örtlichen Behörden in Kraft.

Zusätzliche Ö�nung folgender Einrichtungen 
mit Test- und Hygienekonzept (bedeutet
tagesaktueller Coronatest, Hygienemaßnahmen 
vor Ort sowie Kontaktdokumentation):

» Einzelhandel (Click&Meet) 1 Kund*in pro 
   40 m² Ladenfläche ohne Testkonzept. 
   2 Kund*innen pro 40 m² ohne Voranmeld-
   ung mit Testkonzept.    ung mit Testkonzept. 

» Einzelhandel 
   40 m
   2 Kund*innen pro 40 m

» Kulturveranstaltungen (in Theater, Opern,
   Kulturhäusern, Kino und ähnlichen) außen 
   bis 100 Personen
» Zoologische und botanische Gärten  
   (1 Person pro 20 m²)
» Galerien, Gedenkstätten und Museen  
   (1 Person pro 20 m²)
» Freizeiteinrichtungen außen (wie Minigolf-
   anlagen, Hochseilgärten, Bootsverleih und 
   ähnliche) bis 20 Personen
» Außenbereiche von Schwimmbädern 
   aller Art sowie Badeseen mit kontrolliertem 
   Zugang (1 Person pro 20 m²)

» Lehrveranstaltungen im Freien an Hoch-
   schulen und Akademien bis 100 Personen, 
   Nutzung von Lernplätzen mit Voranmeldung
» Kurse an Volkshochschulen und ähnlichen
   Einrichtungen innen bis 10 Personen, 
   außen bis 20 Personen (Tanz- und Sport-
   kurse nicht erlaubt)
» Mensen, Cafeterien und Betriebskantinen 
   (1,5 m Abstand muss eingehalten werden)
» Nachhilfeunterricht bis 10 Schüler*innen 
» Musik-, Kunst-, Jugendkunstschulen 
   bis 10 Schüler*innen (kein Gesangs-, Tanz- 
   oder Blasmusikunterricht)
» Archive, Büchereien und Bibliotheken
   (1 Person pro 20 m²)

» Kontaktarmer Freizeit- und Amateur-
   sport bis 20 Personen in Sportanlagen und
   -stätten außen
» Veranstaltungen des Spitzen- und Profi-
   sports bis 100 Zuschauer*innen außen

» Gastronomie (6 bis 21 Uhr) innen 1 Gast pro 
   2,5 m², Tische mit 1,5 m Abstand und außen 
   unter Einhaltung der AHA-Regeln 

» Touristische Übernachtung in Beherberg-
   ungsbetrieben (wie Hotels, Pensionen, 
   Ferienwohnungen, Campingplätze und 
   ähnliche)
   Achtung: Gäste ohne Genesenen- oder
   Impfnachweis müssen alle 3 Tage negativen
   Coronatest vorlegen. 
» Touristischer Verkehr wie Reisebusse, Seil-
   bahnen, Ausflugsschi�e, Museumsbahnen 
   und ähnliche (Start- und Zielort muss sich 
   mindestens in Ö�nungsstufe 1 befinden, 
   maximal die Hälfte der vollen Besetzung)   maximal die Hälfte der vollen Besetzung)

» Einrichtungen der Tierpflege wie Tiersalons
   oder Tierfriseurbetriebe (1 Person pro 20 m²)

» Kitas im Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen
» Grundschulen im Präsenzbetrieb ohne Abstand
» Alle anderen Klassenstufen aller Schulen Präsenzunterricht im 
   Wechselmodell
» Sonderregelung für Abschlussklassen möglich
» Voraussetzung für die Teilnahme am Präsenzunterricht ist die 
   verpflichtende Durchführung von 2 Corona-Tests pro Woche für alle 
   Schüler*innen und Lehrpersonal an allgemeinbildenden Schulen
   sowie Berufsschulen.
» Ballett- und Tanzschulen schließen für den Publikumsverkehr. 
   Kontaktarmes Training mit maximal 5 Personen aus zwei Haus-
   halten. Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 13 Jahre 
   werden nicht mitgezählt.
» Theoretische und praktische Ausbildung und Prüfung (gilt für 
   Auto, Flugzeug und Boot) sind unter Hygieneauflagen und mit 
   medizinischer Maske möglich.

» Tre�en im ö�entlichen oder privaten Raum: 2 Haushalte, maximal 
   5 Personen. Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 
   13 Jahre sowie genesene und geimpfte Personen werden nicht 
   mitgezählt. Paare, die nicht zusammenleben, zählen als ein 
   Haushalt.
   Dies gilt auch für private Feiern wie Hochzeiten.

   

» Tre�en 
   5 Personen. Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 
   13 Jahre sowie genesene und geimpfte Personen werden nicht 

» Kitas 
» Grundschulen
» Alle anderen Klassenstufen aller Schulen

Dies gilt auch für private Feiern wie Hochzeiten.

   

Unabhängig von den Ö�nungsschritten gilt:

» Veranstaltungen zur Religionsausübung 
   ohne Anmeldung

   sports

» Veranstaltungen zur 
   ohne Anmeldung

   medizinischer Maske möglich.
» Körpernahe Dienstleistungen sind unter folgenden 
   Bedingungen erlaubt: 

- Während des gesamten Aufenthalts in der Einrichtung und 
  der Dauer der Dienstleistung müssen alle Beteiligte 
  medizinische Masken tragen. Ist dies nicht möglich (z.B. bei 
  einer Rasur) wird ein tagesaktueller Schnell- oder Selbsttest 
  der Kund*innen benötigt.
- Nur mit vorheriger Terminbuchung
- Weiterhin geschlossen ist das Prostitutionsgewerbe

Stand: 14. Mai 2021

» Liefer- und Abholdienste in der Gastronomie generell erlaubt

   

Öffnungsschritt wird jeweils zurückgenommen, wenn Inzidenz an 14 aufeinanderfolgenden Tagen steigt.

Stufenplan für sichere Öffnungsschritte ab 14. Mai 2021
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Amtliche
Bekanntmachungen

Aktuelle Möglichkeiten zur Testung  
in der Gemeinde Baindt 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde haben folgende 
Möglichkeiten sich auf das Coronavirus zu testen. 
  
Dienstag:  14.30 bis 16.00 Uhr Testungen in der X-Zo-

ne  Ravensburger Str. 10 in Baienfurt durch 
Dr. Jens Scheibner zusammen mit seinem 
Team ohne vorherige Anmeldung. Infor-
mationen bekommen Sie im Web Shop der 
Achtal-Apotheke (www.achtalapotheke.de).

  
Mittwoch:  18.00 bis 19.00 Uhr in der Schenk-Kon-

rad-Halle unter Anleitung des DRK Be-
reitschaftsdienstes Baienfurt-Baindt. Bitte 
melden Sie sich über die Homepage der 
Gemeinde Baindt https://www.baindt.de/
gemeinde- baindt/aktuelles-zu-corona/
teststrategie an. In Ausnahmefällen stehen 
wir Ihnen telefonisch unter 07502/9406-12 
zur Verfügung. 

  
Donnerstag:  08.30 bis 10.30 Uhr und 16.00 bis 17.30 Uhr 

in der X-Zone Ravensburger Str. 10 in Bai-
enfurt durch Dr. Jens Scheibner zusammen 
mit seinem Team ohne vorherige Anmel-

dung. Informationen bekommen Sie im 
Web Shop der Achtal-Apotheke 

 (www.achtalapotheke.de). 
  
Freitag:  17.00 bis 19.00 Uhr  durch den CDU Orts-

verband unter Anleitung ihrer medizinisch 
geschulten Mitglieder Schnelltests in der 
Schenk-Konrad-Halle. Unter folgendem 
Link können online Termine vereinbart wer-
den: https://www.cdu-baindt.de. 

  
Darüber hinaus bietet die Hausarztpraxis Hartmann ab 
01.06.2021 Bürgertests zu den üblichen Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung an.

Vorgezogener  
RedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:

04.06.2021 
KW 22 – Fronleichnam 
Veröffentlichung 
Redaktionsschluss 31.05.2021, 21:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen schöne Feiertage,
Der Verlag

Ö�nungsschritt 2Ö�nungsschritt 

! Inzidenz sinkt 14 Tage nach Ö�nungs-
schritt 1 weiter*

Zusätzliche Ö�nung folgender Einrichtungen mit Test- und 
Hygienekonzept (bedeutet tagesaktueller Coronatest und 
Hygienemaßnahmen vor Ort sowie Kontaktdokumentation):

Ö�nungsschritt 3Ö�nungsschritt 

! Inzidenz sinkt 14 Tage nach Ö�nungs-
schritt 2 weiter*

Zusätzliche Ö�nung folgender Einrichtungen mit Test- und 
Hygienekonzept (bedeutet tagesaktueller Coronatest und 
Hygienemaßnahmen vor Ort sowie Kontaktdokumentation):



*Tritt am Tag nach der Bekanntmachung durch 
   die örtlichen Behörden in Kraft.

» Lehrveranstaltungen an Hochschulen und Akademien
   bis 100 Personen in geschlossenen Räumen
» Musik-, Kunst-, Jugendkunst-, Tanz- und Ballett-
   schulen und vergleichbare Einrichtungen bis 
   20 Schüler*innen

Hygienemaßnahmen vor Ort sowie Kontaktdokumentation):

» Lehrveranstaltungen an 
   bis 100 Personen in geschlossenen Räumen
» Musik-, Kunst-, Jugendkunst-, Tanz- und Ballett-
   schulen

» Messen, Ausstellungen und Kogresse  (1 Person pro 
   20 m²)   20 m

» Kulturveranstaltungen (in Theater, Opern, Kultur-
   häusern, Kinos und ähnliche) innen bis 100 Personen
   und außen 250 Personen
» Wellnessbereiche, Saunen und Schwimmbäder innen
   und außen in Beherbergungsbetrieben für Übernacht-
   ungsgäste geö�net (1 Person pro 20 m²)
» Wellnessbereiche und Saunen innen und außen 
   für Gruppen bis 10 Personen
» Schwimmbäder innen und außen (1 Person pro 20 m²)» Schwimmbäder

» Kontaktarmer Freizeit- und Amateursport in Sport-
   anlagen,  -stätten und -studios (1 Person pro 20 m²) 
   innen und außen 
» Veranstaltungen des Spitzen- und Profisports mit 
   maximal 250 Zuschauer*innen innen und außen

Inzidenz unter 100

 » Messen, Ausstellungen und Kongresse (1 Person 
   pro 10 m²)   pro 10 m

» Kulturveranstaltungen (in Theater, Opern, Kultur-
   häusern, Kino und ähnlichen) innen bis 250 Personen
   und außen bis 500 Personen
» Freizeitparks und sonstige Freizeitein-
   richtungen (1 Person pro 10 m²)
» Wellnessbereiche, Saunen und Schwimmbäder innen
   und außen (1 Person pro 10 m²)

Lockerungen bei Inzidenz unter 50

» Lehrveranstaltungen an Hochschulen und Akademien
   bis 250 Personen
» Lehrveranstaltungen an 
   bis 250 Personen

!

Weitere Lockerungen:

Inzidenz 5 Tage unter 50*
*Tritt am Tag nach der Bekanntmachung durch 
   die örtlichen Behörden in Kraft.

» Tre�en im privaten oder ö�entlichen Raum
   mit 10 Person aus bis zu 3 Haushalten. Kinder 
   der Haushalte bis einschließlich 13 Jahre 
   werden nicht mitgezählt. 

» Ö�nung von Einzelhandel mit folgenden
   Auflagen: 

   werden nicht mitgezählt. 

» Ö�nung von 
   Auflagen:

» Archive, Büchereien und Bibliotheken
   ohne Auflagenohne Auflagen

» Zoologische und botanische Gärten  
   ohne Auflagen
» Galerien, Gedenkstätten und Museen  
   ohne Auflagen

*Tritt am Tag nach der Bekanntmachung durch 
   die örtlichen Behörden in Kraft.

Lockerungen werden zurückgenommen, wenn 
Inzidenz an 3 aufeinanderfolgenden Tagen 
über 50 liegt.

Stand: 14. Mai 2021

» Bei Veranstaltungen zur Religionsausübung 
   Gemeindegesang zulässig

- Geschäfte mit weniger als 10 m² 
  Verkaufsfläche: maximal ein*e Kund*in 
- Geschäfte mit bis zu 800 m²: ein*e 
  Kund*in pro 10 m² Verkaufsfläche 
- Für die darüber hinausgehende Fläche gilt: 
  ein*e Kund*in pro 20 m² (gilt nicht für
  den Lebensmitteleinzelhandel)  
- Maskenpflicht vor den Geschäften und
  auf den Parkplätzen
- Gesteuerter Zutritt
- Warteschlangen vermeiden.
- Besondere Verkaufsaktionen sind nicht 
  erlaubt

   maximal 250 Zuschauer*innen innen und außen

» Bei Veranstaltungen zur 
   Gemeindegesang zulässig

Öffnungsschritt wird jeweils zurückgenommen, wenn Inzidenz an 14 aufeinanderfolgenden Tagen steigt.

Stufenplan für sichere Öffnungsschritte ab 14. Mai 2021

   20 Schüler*innen

» Gastronomie (6 bis 22 Uhr) innen 1 Gast pro 
   2,5 m², Tische mit 1,5 m Abstand und außen unter 
   Einhaltung der AHA-Regeln 
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Sprechstunde der Bürgermeisterin 
Frau Simone Rürup   

Am Dienstag, 25.05.2021 von 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
 

findet die nächste Sprechstunde bei Bürgermeisterin 
Simone Rürup statt. 
  
Ihre Terminvereinbarung nimmt Frau Heine, Tel.: 
(07502) 94 06-0 oder per E-Mail elvira.heine@baindt.
de entgegen. 

 

Würdigung des Ehrenamts und des  
bürgerschaftlichen Engagements 
Nachdem letztes Jahr das Ehrenamtsfest wegen der 
Corona-Pandemie auf das Jahr 2021 verschoben wurde, 
findet das Fest voraussichtlich am Freitag, den 22. Ok-
tober 2021 wieder statt. 
Neben einer Sportler- und Blutspenderehrung werden 
auch solche Personen gewürdigt, die außergewöhnliche 
Leistungen in Bereichen jeglicher Art erbracht haben. Wir 
sind deshalb auf Ihre Mithilfe angewiesen. Teilen Sie uns 
bitte bis zum 31. Juli 2021 Personen mit, die es Ihrer Mei-
nung nach verdient haben, für ihre Leistungen gewürdigt 
zu werden. 
Ansprechpartner Herr Plangg, Tel.: (07502) 94 06-11, 
E-Mail: walter.plangg@baindt.de . 

Rathaus mit Terminvereinbarung geöffnet 
Bitte beachten Sie, dass das Rathaus aufgrund der Co-
rona-Situation bis auf Weiteres nur nach vorheriger 
Terminabsprache für Sie geöffnet hat. 

AB SOFORT IST EINE TERMINVEREINBARUNG für Ter-
mine an der Bürgertheke ONLINE MÖGLICH 
unter: https://www.baindt.de/rathaus-buergerservice/
rathaus-online 
oder mit folgendem QR-Code:

Für alle anderen Anliegen wenden Sie sich bitte telefo-
nisch oder per Mail an den jeweils zuständigen Mitar-
beiter (siehe Telefonliste in diesem Amtsblatt). 
Bitte tragen Sie beim Betreten des Rathauses einen me-
dizinischen Mund-Nasen-Schutz bzw. eine FFP2-Maske. 
Wir danken für Ihr Verständnis! 
Ihre Gemeindeverwaltung Baindt

Verschiebung der 
Hauptversammlung 
Liebe Kameradinnen und Ka-
meraden, 
aufgrund der aktuellen Co-
rona-Bestimmungen wird die 

für Mai angesetzte Hauptversammlung erneut verscho-
ben. Neuer geplanter Termin ist Freitag, 16.07.2021. De-
tails zur Örtlichkeit werden rechtzeitig mitgeteilt. Bleibt 
bis dahin gesund. 

Ferienprogramm

Wir starten die Planung  
für das Ferienprogramm im Sommer 
Auch in diesem Sommer möchten wir den Kindern und Ju-
gendlichen aus Baindt ein paar schöne und unbeschwerte 
Wochen ermöglichen. 
Wir bitten daher alle Vereine, Kirchen, Betriebe, sonsti-
ge Institutionen, aber auch Privatpersonen um kreative 
Ideen und tatkräftigen Einsatz, damit ein abwechslungs
reiches Ferienprogramm auf die Beine gestellt werden 
kann. 
In welcher Form und Gruppengröße die jeweiligen Pro-
gramme letztendlich angeboten werden können, wird von 
der in den Sommerferien geltenden Corona-Verordnung 
abhängig sein. Aber wir sind sehr zuversichtlich, dass trotz 
der erschwerten Bedingungen ein spannendes Programm 
zusammengestellt werden kann. 
Die verschiedenen Angebote können während der ge-
samten Ferienzeit vom 29. Juli bis zum 12. September 
liegen. Alle beteiligten Veranstalter, die in den vergange-
nen Jahren mit von der Partie waren, wurden bereits per 
E-Mail angeschrieben. 
Wir freuen uns sehr über Ihre Rückmeldung bis 8. Juni  
unter der Telefonnummer 9406-12, oder per E-Mail unter 
info@baindt.de. 
Herzlichen Dank für Ihr Mitwirken 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117 
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 01805 911-630 
  
Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen	 08 - 19 Uhr 
  
Notfallpraxis Ravensburg (Kinder) 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen	 09 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr 

Notdienst Tierarzt 
Samstag, 22. Mai/Sonntag, 23. Mai 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel.: (0751) 4 44 30 
Montag, 24. Mai 
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: (0751) 95 88 44 00 
- Telefonische Anmeldung erforderlich -
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(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 

Samstag, 22. Mai 
Zeppelin-Apotheke in Ravensburg, 
Gartenstraße 24, Tel.: (0751) 2 25 88 

Sonntag, 23. Mai 
Achtal-Apotheke in Baienfurt, 
Ravensburger Straße 6, Tel.: (0751) 5 06 94 40 

Montag, 24. Mai 
Altdorf-Apotheke in Weingarten, 
Zeppelinstraße 5, Tel.: (0751) 4 37 99 
 

Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, 
Tel.: 62 10 98

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Tel.: (07 51) 36 61 30

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice 
„Essen auf Rädern“, Tel.: (0751) 56 06 10

 

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen

Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten
Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr  und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html

Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung 		  Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss 	 Tel.: 0160 44 94 235

Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300
Hotline Landratsamt Ravensburg  
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45 

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 -  
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.

baienfurt@stiftung-liebenau.de
Lebensräume für Jung und Alt
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de

Kirchliche Sozial-
station Ravensburg
Pflege, Betreuungsgruppen,
Beratung, Essen auf Rädern in den Gemeinden Baien-
furt, Baindt und Berg.
Tel. 0751 36360-110	 Maybachstr. 1, Weingarten
Wohl-Fühl-Treff
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte Menschen 
bzw. für Menschen die einfach nur Geselligkeit suchen. 
Jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr 
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal. 
Ihre Ansprechpartnerin, Rebecca Herz erreichen Sie 
telefonisch unter 0751 36360-116

Unsere Jubilare

Herzlichen Glückwunsch 
  

Herr Hans Welz feierte am 12.05.2021 
seinen 95. Geburtstag

und 
  

Herr Jürgen Mischkowski feierte am 16.05.2021 
seinen 85. Geburtstag. 

  
Zwar können Jubiläumsbesuche durch Bürgermeiste-
rin Simone Rürup derzeit leider nicht persönlich wahr-
genommen werden, doch erhalten unsere Jubilare 
Glückwünsche und ein Geschenk der Gemeinde. 
  
Für die Zukunft wünschen wir den Jubilaren alles Gute, 
persönliches Wohlergehen und eine gesegnete Zeit. 
  
Gemeindeverwaltung 
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Veranstaltungskalender

Mai 
26.05.	 Corona-Testung	 Schenk-Konrad-Halle 
28.05.	 Corona-Testung	 Schenk-Konrad-Halle 
Juni 
02.06.	 Corona-Testung	 Schenk-Konrad-Halle 
04.06.	 Corona-Testung	 Schenk-Konrad-Halle 
08.06.	 Gemeinderatssitzung	 Schenk-Konrad-Halle 
09.06.	 Corona Testung	 Schenk-Konrad-Halle	  
11.06.	 Corona Testung	 Schenk-Konrad-Halle 
16.06.	 Corona Testung	 Schenk-Konrad-Halle	  
17.06.	 Vermarktungsauftakt 
18.06.	 Corona Testung	 Schenk-Konrad-Halle	  
23.06.	 Corona-Testung	 Schenk-Konrad-Halle 
25.06.	 Corona Testung	 Schenk-Konrad-Halle 
29.06.	 Rückfragenkolloquium 
30.06.	 Corona Testung	 Schenk-Konrad-Halle 

Kindergartenachrichten

Kindergarten Sonne Mond und 
Sterne
Frühlingserwachen im Kindergarten 
Sonne, Mond und Sterne 
Pünktlich zum Frühlingsbeginn haben 
wir mit den Kindern in allen Gruppen den 

Frühling begrüßt und fleißig angefangen zu pflanzen. Wir 
beschäftigen uns nämlich aktuell mit dem Thema „Vom 
Samen bis zur Pflanze“. Ob Karotte, Gurke, Tomate, Ra-
dieschen oder Kopfsalat, alles wurde bunt gemischt aus-
gesät und eingepflanzt. Die Kinder kommen jeden Tag 
aufs Neue voller Spannung und bestaunen, gießen und 
pflegen unsere kleinen Pflänzchen. Wir freuen uns schon 
jetzt auf die erste Ernte! 

Im Garten haben die Kinder mit viel Kraft und Einsatz ein 
Blumenbeet ausgegraben und neu angelegt. 

Den Mai haben wir traditionell mit einem kleinen Maibaum 
stellen willkommen geheißen. Die Krippenkinder haben 
den Baum festlich geschmückt und jede Gruppe hat sein 
Gruppensymbol für den Baum gestaltet. 

Wir hoffen uns auf viele schöne, sonnige Tage, die wir in 
unserem tollen Garten verbringen können! 
Das Team vom Kindergarten Sonne, Mond und Sterne
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Kindergarten St. Martin
Ende der Zettelwirtschaft im Kinder-
garten 
Die Eltern des Kindergarten St. Martin 
erhalten Nachrichten und Termine ab 
sofort per Smartphone-App 

Ab sofort informieren wir die Eltern mit der Kita-Info-App. 
Nachrichten und Termine erhalten die Eltern kostenlos 
und ohne lästige Werbung direkt auf ihr Smartphone. 
Das von der Stay Informed GmbH (www.kita-info-app.
de) mit Sitz in 79249 Merzhausen bei Freiburg entwickelte 
Kommunikationssystem ist bereits in mehr als 3.000 Kin-
dertageseinrichtungen im Einsatz - somit werden aktuell 
über 200.000 Eltern mit Hilfe der Kita-Info-App informiert. 
Dadurch sparen wir Papier, Druckerkosten und vor allem 
Zeit. Damit profitieren vor allem auch die Kinder, wenn 
weniger Bürokratie anfällt und so mehr Zeit für pädago-
gische Arbeit bleibt. 
Das Team im Kindergarten St. Martin freut sich gemein-
sam mit der Kirchengemeinde über diese deutlichen Ar-
beitserleichterungen. Selbstverständlich ersetzt die App 
in keiner Weise das persönliche Gespräch zwischen Eltern 
und Erzieher/-innen, das natürlich einen höheren Stellen-
wert hat. Jedoch hilft die App den Eltern besser und di-
rekter informiert zu sein. Gerade zu der aktuellen Zeit ist 
der Austausch und die schnelle Informationsweitergabe 
von größter Bedeutung. 
Im Vergleich zu anderen Messenger-Diensten ist die Ki-
ta-Info-App dagegen datenschutzrechtlich absolut sicher 
und DSGVO- bzw. KDG-konform. Die Daten werden nicht 
kommerziell von Dritten genutzt und es werden keine per-
sönlichen Handynummern o.ä. preisgegeben. 
Dieser Service ist für alle Eltern kostenlos und steht ab 
sofort zur Verfügung. Näheres erfahren die Eltern im Kin-
dergarten. Für die Eltern gibt es auch ein „Erklärvideo“. 
Eltern, die ausdrücklich keine App wünschen, können sich 
ohne Mehraufwand alle Informationen und Termine auch 
per E-Mail zusenden lassen. 
Ihr Team vom Kindergarten St. Martin 

Zur Information

Landratsamt Ravensburg 
Landkreis Ravensburg zeigt „Flagge für Demokratie“ 
am Tag des Grundgesetzes 
Im vergangenen Jahr haben die vier Partnerschaften für 
Demokratie im Landkreis gemeinsam das Projekt „Flag-
ge zeigen für Demokratie“ ins Leben gerufen. In einer 
Ravensburger Berufsschulklasse entstanden mehrere 
Entwürfe - von denen ein ausgewählter nun mehrmals 
jährlich an den Rathäusern im Landkreis und am Sitz des 
Landratsamtes in Ravensburg gehisst wird. 
Aktueller Anlass ist der 23. Mai, Tag des Grundgesetzes. Die 
sogenannten „Mütter und Väter des Grundgesetzes“ - der 
Parlamentarische Rat - hatten den Text ausgefertigt und 
vor 72 Jahren verkündet. Mit dem Inkrafttreten des Grund-
gesetzes wurde die Bundesrepublik Deutschland gegründet. 
Mit dem Hissen der „Demokratie leben!“ Fahne erinnern 
die Kommunen daran, dass Demokratie keine Selbstver-
ständlichkeit ist. Sie muss jeden Tag neu mit Leben gefüllt 
werden. Es braucht Menschen, die demokratische Kultur 
leben, sie erhalten und gestalten. 

Die Zieglerschen Behindertenhilfe 
Ambulante Dienste 
Charlottenstraße 41, Ecke Mauerstraße 
88212 Ravensburg 
Tel.: 0151-1823 6607 
graf.ulrike@zieglersche.de 
  
Wir bieten Beratung und Unterstützung für Menschen 
mit Behinderungen und deren Angehörige im Land-
kreis Ravensburg. 
Ambulant Betreutes Wohnen 
Persönliches Budget 
Betreutes Wohnen in Familien 
Familienunterstützender Dienst 
Freizeit und Reisen
 
Gewerbliche Schule Ravensburg 
Technisches Gymnasium Ravensburg der 6-jährigen 
Aufbauform 
Anmeldungen bis zum 07. Juni 2021 für das Schuljahr 
2021/2022 
Der innovative Weg zum Abitur für Schülerinnen und 
Schüler fast aller Schularten, die Lust auf etwas Neu-
es haben und für die das Fach „Technik“ eine besonde-
re Bedeutung hat. Der Unterricht erfolgt praxisnah in 
modernen Werkstätten und Fachräumen. Zur Wahl der 
zweiten Fremdsprache werden Spanisch und Französisch 
angeboten. Ab Klasse 11 erfolgt eine Vertiefung in einem 
unserer vier Profile: Mechatronik, Informationstechnik, 
Gestaltungs- und Medientechnik oder Technik und Ma-
nagement. Mit erfolgreichem Abschluss der Klasse 13 wird 
die Allgemeine Hochschulreife erzielt. 
Interesse? Der Einstieg/Schulwechsel zu dieser innovati-
ven Schulart erfolgt ab Klasse 8. Informationen erhalten 
Sie über unsere Homepage oder direkt bei Herrn Bütten-
dorf, Tel. 0751/368-140; buettendorf@gsravensburg.de 
Gewerbliche Schule Ravensburg, Gartenstraße 128, Tel.: 
0751/368-100, www.gsravensburg.de 

Kolping-Bildungszentrum Ravensburg 
Sozialwissenschaftliches Gymnasium ab Klasse 8: 
Noch freie Schulplätze  
Das seit über zehn Jahren bestehende Sozialwissen-
schaftliche Gymnasium im Kolping-Bildungszentrum wird 
seit drei Jahren bereits auch ab der achten Klasse ange-
boten. Dieses Gymnasium, das nach sechs Jahren zum 
Abitur führt, hat noch freie Plätze. 
Das Profilfach am sechsjährigen SG bietet eine beson-
ders vielseitige Verknüpfung der Bereiche „Ernährung, 
Soziales und Gesundheit“ und trägt damit zu wertvollen 
lebenspraktischen Einsichten bei. Besonderen Wert legt 
man bei dieser Schulform auf eine aktive Lernförderung 
in kleinen Klassen mit wahlweiser Hausaufgabenbe-treu-
ung und auf die Entwicklung von sozialen und methodi-
schen Kompetenzen. 
Ein weiteres Extra stellt das Projekt „Bewegung und Na-
tur“ dar, das ein verstärktes Naturerleben ermöglicht. 
Hier sollen die im Unterricht theoretischen Inhalte prak-
tisch umgesetzt und erfahren werden, zudem sollen die 
Schülerinnen und Schüler durch erlebnispädagogische 
Aktionen Erfahrungen in der Natur sammeln, um ihre 
sozialen und persönlichen Kompetenzen zu entwickeln. 
Anmeldeschluss: 07.06.2021 
Kontakt: 
Kolping-Bildungszentrum, Gartenstraße 16, 
88212 Ravensburg, Tel. 0751 560159-20 
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LUBW Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg 
Schutz vor Radon in Baden-Württemberg 
LUBW informiert online 
Die Radon-Beratungsstelle der LUBW informiert in den 
kommenden Wochen Bürgerinnen und Bürger in Ba-
den-Württemberg zum Thema Radon. Aufgrund der gel-
tenden Kontaktbeschränkungen durch die Corona-Pan-
demie werden die Veranstaltungen online angeboten. 
Radon zweithäufigste Ursache für Lungenkrebs 
Radon ist ein nicht wahrnehmbares Gas, das überall im 
Boden vorkommen kann.   Sammelt es sich in Innenräu-
men an, kann es gefährlich für die Gesundheit werden. 
Nach Rauchen ist Radon die zweithäufigste Ursache für 
Lungenkrebs. Ein Schutz vor Radon ist jedoch möglich, 
beispielsweise durch Lüften. Auch technische Lösungen 
helfen, die Radonmenge in Innenräumen zu senken. Dazu 
gehören beispielsweise der Einbau einer Lüftungsanlage 
oder zusätzliche Abdichtungen am oder im Gebäude. 
Vier öffentliche Informationsveranstaltungen der 
LUBW  
An den folgenden Terminen bietet die Landesanstalt öf-
fentliche Informationsveranstaltung zum Thema „Schutz 
vor Radon“ an: 
- Mittwoch, 09. Juni, Beginn 18 Uhr 
- Donnerstag, 10. Juni, Beginn 19 Uhr 
- Montag, 14. Juni, Beginn 18 Uhr 
- Dienstag, 15. Juni, Beginn 19 Uhr 
Die Teilnahme ist kostenlos und eine Voranmeldung nicht 
erforderlich. Eine Teilnahme erfolgt über die Webseite: 
Radon in Baden-Württemberg/Online-Veranstaltungen. 
Hier finden sich auch entsprechende technische Hinweise 
für eine erfolgreiche digitale Teilnahme. 
Bei der Veranstaltung wird über folgende Aspekte in-
formiert: 
- �Radon als Innenraumschadstoff - Wo kommt es her? 

Wie gelangt es ins Haus? 
- �Wie kann ich einfach und kostengünstig Radon in mei-

nem Heim messen? 
- Wie kann ich mich vor Radon schützen? 
- �Was bedeuten die neuen Radonvorsorgegebiete für 

mich? 
- �Wo erhalte ich weiterführende Informationen und Un-

terstützung? 
Im Anschluss ist ausreichend Zeit für Fragen an den Vor-
tragenden und Diskussionen. 
Weitere Informationen zum Thema Radon erhalten Sie bei 
der Radonberatungsstelle der LUBW Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg unter www.radon-lubw.de. 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

22.Mai - 
30. Mai 2021

Gedanken zur Woche 
Garten des Lebens 
Wir sind nicht auf der Erde, um ein Museum zu hüten, son-
dern um einen blühenden Garten voller Leben zu pflegen. 
Johannes XXIII 
  
Samstag, 22. Mai 	  	  
18.30 Uhr	�� Baindt - Eucharistiefeier zu Pfingsten (öffent-

lich, mit Platzreservierungskarten) 
	 († Kurt Brugger, Leokadia und Josef Malsam 

mit Angehörigen, Adalbert Berger, Jahrtag: 
Pfarrer Josef Schuster, Maria Kohler) 

Rennovabiskollekte	  	  
Sonntag, 23. Mai - Pfingsten	  	  
10.00 Uhr	 Baienfurt - Eucharistiefeier (öffentlich, mit 

Platzkarten) 
Rennovabiskollekte	  	  
Montag, 24. Mai - Pfingsmontag	  	  
10.00 Uhr	 Baindt - Eucharistiefeier mit Dekan i. R. Heinz 

Leuze 
	 (öffentlich, mit Platzreservierungskarten) 
	� († Theresia und Eugen Elbs, Margarete Voll-

mer, Jahrtag: Baptist Elbs) 
Rennovabiskollekte	  	  
10.00 Uhr	 Baienfurt - Eucharistiefeier (öffentlich, mit 

Platzkarten) 
Rennovabiskollekte	  	  
Dienstag, 25. Mai	  	  
14.30 Uhr	 Baienfurt - Maiandacht mit dem Katholi-

schen Frauenbund musikalisch gestaltet 
vom Chorquartett des Kirchenchors 

	 (Teilnahme mit Eintragung am Eingang)
Mittwoch, 26. Mai	  	  
09.00 Uhr	 Baienfurt - Eucharistiefeier (öffentlich, mit 

Eintragung am Schriftenstand)	  	  
14.30 Uhr	 Baindt - Helferkreis Maiandacht in der Kirche, 

bitte Gotteslob mitbringen! (öffentlich, ohne 
Platzreservierungskarten)	  	  

Freitag, 28. Mai	  	  
08.30 Uhr	 Baindt - Rosenkranz	  	  
09.00 Uhr	 Baindt - Eucharistiefeier (öffentlich, ohne 

Platzreservierungskarten) 
	 († Hubert Fuchs)	  	  
Samstag, 29. Mai	  	  
18.30 Uhr	 Baienfurt - Eucharistiefeier (öffentlich, mit 

Platzkarten)	 	  
Sonntag, 30. Mai - Dreifaltigkeitssonntag	  	  
10.00 Uhr	 Baindt - Eucharistiefeier (200-Jahrfeier Ka-

„Die Welt lebt von Menschen,
die mehr tun als ihre Pflicht!“

Schauspieler Ewald Balser

Setzen Sie auf Solidarität!
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pelle Schachen, öffentlich, mit Platzreservie-
rungskarten) 

	 († Marta und Heinrich Adler)	  	  
10.00 Uhr	 Baienfurt - Eucharistiefeier (öffentlich, mit 

Platzkarten)	 	  
19.00 Uhr	 Maiandacht musikalisch gestaltet vom Chor-

quartett des Kirchenchors (Teilnahme mit 
Eintragung am Eingang)	  	  

  
Maskenpflicht während des Gottesdienstes 
Während der 3. Pandemiestufe gilt 
1. Tragepflicht sind die sogenannten medizinischen OP- 
Masken (Einwegmasken) oder FFP2- Masken, Masken 
KN 95 oder N95  während des gesamten Gottesdienstes. 
2. Kein Gemeindegesang in jeglicher Form, also auch 
nicht kurze Antwortgesänge (Gesang durch einen kleinen 
Chor bleibt unter Einbehaltung der bestehenden Rege-
lungen erlaubt) 
  
Herzlichen Glückwunsch! 
Am vergangenen Sonntag durften Sr. Carola und Sr. Jo-
hanella ihr 60-jähriges Professjubiläum im Kreis ihrer Mit-
schwestern in Heiligenbronn begehen. Zu diesem diaman-
tenen Ordensjubiläum gratulieren wir ganz herzlich und 
freuen uns mit ihnen. In diese Freude mischt sich natürlich 
auch die Trauer über den bevorstehenden Abschied aus 
Baindt am 27. Juni. 
In der hauseigenen Zeitschrift der Stiftung St. Franzis-
kus ist dazu ein bewegender Artikel erschienen unter 
der Überschrift „Das Hiersein war ein Geschenk“. Dieser 
Selbsteinschätzung der Schwestern können auch wir voll 
und ganz zustimmen. 
Anlässlich der Verabschiedung im Juni hält Archivar 
Ewald Graf aus Heiligenbronn einen Vortrag über die 
Geschichte des Kinderheims in Baindt  und der Heiligen-
bronner Schwestern in Baindt. 
Samstag, 20. Juni 2021, 19.30 Uhr in der Schenk-Kon-
rad-Halle 
Anmeldung für die begrenzte Anzahl an Plätzen nimmt 
die Gemeindeverwaltung Baindt ab sofort entgegen: t.
ziegler@baindt.de oder Telefon 07502 / 9406-16 
  
Rosenkranzgebete im Mai 
Im Mai laden wir ganz herzlich ein zum Rosenkranzgebet 
jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottesdienst. 
  
Gottesdienste in Baindt  
- Aktuelle Regelungen im Lockdown 
Bedingt durch den Lockdown und die erforderliche Re-
duzierung der Kontakte ist die Teilnahme an den Got-
tesdiensten nach vorheriger Anmeldung möglich. Die 
Platzreservierungskarten liegen zum Mitnehmen in der 
Kirche rechtzeitig bereit. 
Für Gottesdienste mit geringerer Besucherzahl (z. B werk-
tags) erfolgt die Teilnehmererfassung mittels ausliegen-
der Liste. Die Angaben in der Teilnehmerliste oder auf den 
Platzreservierungskarten dienen unter Wahrung des Da-
tenschutzes zur Benachrichtigung, falls bei einem Besu-
cher im Nachhinein eine Infektion festgestellt werden sollte. 
Bitte beachten: Personen mit Krankheitssymptomen dür-
fen nicht mitfeiern. 
  
Sprechzeiten Pfarrer Bernhard Staudacher 
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 912623) 
Thumbstraße 55, Baindt 
E-Mail-Adresse: bernhard-staudacher@gmx.de 

Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199,  
(Tel. privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes  
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 
  
Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:  
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 
  
Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Frau Lucy Schellhorn (Kirchenpflegerin) 
Bankverbindung: KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB 

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr. 55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott 
Telefon	 07502 - 1349 
Telefax	 07502 - 7452 
In dringenden Fällen erreichen Sie uns auch unter 
01523-7116559 
Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de 
  
Das Pfarrbüro ist vom 25. Mai bis einschließlich  
04. Juni geschlossen. Sie erreichen uns wieder am 
08. Juni 2021. 

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon	 0751 - 43633  
Telefax	 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de

Helferkreis 
Am 26. Mai um 14.30 Uhr findet unse-
re jährliche Maiandacht in der Kirche 
in Baindt statt. Bitte eigenes Gotteslob 
mitbringen! 

  
Hinweise auf Prüfungssegen:  
Es liegt in der Luft: das Jugendwort 2020 „lost“. 
„Verlorene Generation“, so bezeichnen sich viele Jugend-
liche, als wäre das Leben „vergeigt“, weil sie im Jahr 2020 
oder 2021 Schulabschluss gemacht haben. 
Diesem Grundgefühl möchte der Prüfungssegen ein an-
deres Narrativ dagegensetzen. „Lost and found“: Gefun-
den und gesehen werden, von Gott gefunden, gesehen, 
gehalten. 
Unter diesem Thema finden an folgenden Terminen Prü-
fungssegen statt: 
Ravensburg 
Sonntag, 06. Juni, 16:30 Uhr Jugendkirche Joel, St. Jodok 
Bad Waldsee 
Sonntag, 06. Juni, 18:00 Uhr St. Petrus 
Herzliche sind die Schülerinnen und Schüler dazu einge-
laden mal durchzuschnaufen und sich segnen zu lassen.
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Evangelische 
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch: Es soll nicht durch Heer oder Kraft, son-
dern durch meinen Geist geschehen, spricht der HERR 
Zebaoth.	�  Sach 4,6b 
  
Sonntag, 23. Mai  Pfingstsonntag 
10.30 Uhr	 Baienfurt	� Festgottesdienst in der Ev. Kir-

che mit Abendmahl mit ANMEL-
DUNG BIS SPÄTESTENS 22. Mai, 
20.00 Uhr im Pfarramt 

Montag, 24. Mai  Pfingstmontag 
10.30 Uhr	 Baienfurt	� Gottesdienst in der Ev. Kirche 

ohne Anmeldung 
Sonntag, 30. Mai  
10.30 Uhr	 Baienfurt	� Gottesdienst in der Ev. Kirche 

ohne Anmeldung 

_________________________

5. Teil: Fürchte dich nicht! - Gott ist da.  
- Wie groß darf ich von Gott denken? 
Wie weit reicht mein Gebet? - Nach der Auffassung un-
zähliger Menschen, deren Erfahrungen wir in der Bibel 
nachlesen können, sicher nicht nur bis zur Zimmerdecke. 
Heute wird dem Gebet häufig nur der Aspekt zugeschrie-
ben, dass es die Beterin ruhig macht und ihr hilft, sich auf 
das Wesentliche zu konzentrieren. Und das ist ja auch 
eine sehr wichtige Facette, denn Gott braucht unsere gu-
ten Ratschläge, wie er das mit der Welt besser machen 
könnte, tatsächlich nicht. Sein Horizont übersteigt unsere 
Vorstellung um ein Vielfaches. 
Aber warum soll ich denn dann noch beten? - Sicher nicht, 
um wie in einen Automaten oben die Gebetsmünze ein-
zuwerfen und unten das heraus zu bekommen, was ich 
mir wünsche. 
Gott ist nicht manipulierbar, aber er ist ansprechbar. 
Er ist eben mehr als ein Prinzip, mehr als die erste Ursa-
che für alles, was in der Welt so geschieht. 
Calvin hält deshalb fest, dass Gott „alles Lebendige ver-
sorgt und nährt; es ist, wie ich schon sagte, kindisch, wenn 
man das auf einzelne Akte einschränken will.“ 
Er verweist auf das Jesus-Zitat, dass noch nicht einmal 
das Leben eines kleinen Spatzen in Gottes Augen bedeu-
tungslos ist. 
Wir ahnen also, wenn Gottes Interesse an seiner Schöp-
fung so allumfassend ist, wie könnten dann wir Menschen 
mit anderen Kreaturen gleichgültig umgehen, wie könnte 
uns ihr Ergehen kalt lassen? 
Wenn Gottes Aufmerksamkeit, nach der biblischen Über-
lieferung, gerade dem Unscheinbaren, dem Kleinen gilt, 
wie sollten wir uns dann nicht auch immer und immer 
wieder für die Geschöpfe einsetzen, die sonst gern über-
gangen werden? 
Gottes besondere Fürsorge für alles Lebendige ist damit 
unser Vorbild, an dem wir uns als seine Ebenbilder orien-
tieren können. Kraft und Perspektive dafür schöpfen wir 
in der Begegnung mit Gott. 

Deshalb ist die wichtigste Bedeutung des Gebets eben 
nicht der Informationsaustausch - als ob Gott nicht schon 
wüsste, was mein Herz bewegt - sondern die Beziehung, 
die Gemeinschaft mit ihm und mit den anderen Geschöp-
fen, die zusammen mit uns auf ihn ausgerichtet sind. 
Nicht von ungefähr beginnt das berühmteste Gebet von 
Jesus mit einem „geheiligt werde dein Name, dein Reich 
komme, dein Wille geschehe“. Und auch sein Gebet im 
Garten Gethsemane endet mit einem „dein Wille gesche-
he“. 
Gebet ist damit ein „Reden des Herzens mit Gott“ und ge-
nauso ein Hören auf das, was er mir zu sagen hat. 
Gebet ist ein sich Ausrichten auf das große „Du“, auf mein 
Gegenüber, dessen Fürsorge alle Bereiche des Lebens 
umfasst und in dessen Augen mein kleines, persönliches 
Leben doch wertvoll ist und mit einer Würde versehen 
wird, die mir nichts und niemand mehr nehmen kann. 
Wie groß darf ich also von Gott denken? - Offenbar kann 
ich ohnehin nicht groß genug von ihm denken. 
Doch ich entdecke in der Bibel eben auch das, womit Cal-
vin den fünften Abschnitt beschließt: 
„Wer ist wie der HERR, unser Gott, im Himmel und auf 
Erden? Der (...) den Geringen aufrichtet aus dem Staube 
und erhöht den Armen aus dem Schmutz, dass er ihn set-
ze neben die Fürsten, neben die Fürsten seines Volkes“ 
(Psalm 113,5-8) 
Mein Gebet reicht deshalb immer genau so weit, bis es 
das Herz Gottes erreicht. 
Und ich kann erleben, wie Gott aufrichten, erhöhen, ver-
sorgen und ernähren kann und will und wie er mich in 
den Anbruch seiner erlebbaren Gegenwart mitten in der 
Welt hineinnimmt. 
- Fortsetzung folgt - 
  
Wer Rückmeldungen - Fragen oder Interesse am Aus-
tausch über diesen Schatz für die Seelsorge in Calvins 
Institutio hat, melde sich einfach kurz unter martin.scho-
eberl@elkw.de oder 0751/43656. 
Gottes Segen und seine Bewahrung! 
Euer Pfarrer Martin Schöberl 

_________________________

Aktuelles aus dem Pfarrbüro 
Aufgrund der aktuellen gesundheitspolitischen Vorgaben 
ist bis auf weiteres kein Publikumsverkehr im Pfarrbüro 
möglich. Individuelle Termine können Sie natürlich gern 
weiterhin vereinbaren. Wir sind selbstverständlich wei-
terhin telefonisch zu erreichen unter: 0751/43656 oder 
per E-Mail über pfarramt.baienfurt@elkw.de bzw. martin.
schoeberl@elkw.de. 

_________________________

Herzliche Einladung zum An-
meldeabend für den Kon-
fi-Jahrgang 2021/2022 
am Dienstag, 22. Juni 2021 
um 19.00 Uhr 
in der Evangelischen Kirche  
Achstraße 2, Baienfurt 

Natürlich sind neben den Eltern auch die neuen Konfis 
herzlich eingeladen. Bitte bringen Sie zur Anmeldung 
das Taufdatum Ihres Sohnes/Ihrer Tochter mit (z. B. aus 
dem Familien-Stammbuch). Jugendliche, die noch nicht 
getauft sind, können sich entweder während der Konfizeit 
oder an der Konfirmation taufen lassen. 
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Der Konfirmandenunterricht findet ab dem 15. Septem-
ber 2021 immer mittwochs von 14.30 - 16.00 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus in Baienfurt statt. Im baden-württem-
bergischen Schulgesetzt heißt es: ‚Für den Konfirman-
denunterricht halten die Schulen in der Klassenstufe 8 
den ganzen Mittwochnachmittag unterrichtsfrei‘, daher 
müsste die Zeit bei allen möglich sein. 
Im Konfi-Jahr soll es vor allem darum gehen, zu erleben, 
wie Christsein heute aussehen kann, Fragen an Gott und 
das Leben gemeinsam zu bewegen und seinen eigenen 
Platz in Kirche und Gemeinde zu entdecken. 
Wenn Ihr Kind im Schuljahr 2021/2022 noch nicht die 8. 
Klasse besucht und erst im nächsten Jahrgang dabei sein 
will, geben Sie uns einfach kurz Bescheid. 
Herzlichen Gruß 

Herzliche Einladung zum Anmeldeabend für 
den Konfi-Jahrgang 2021/2022 
 
am Dienstag, 22. Juni 2021  
um 19.00 Uhr  
in der Evangelischen Kirche  
Achstraße 2, Baienfurt 
 

Natürlich sind neben den Eltern auch die neuen Konfis herzlich eingeladen. Bitte 
bringen Sie zur Anmeldung das Taufdatum Ihres Sohnes/Ihrer Tochter mit (z. B. 
aus dem Familien-Stammbuch). Jugendliche, die noch nicht getauft sind, können 
sich entweder während der Konfizeit oder an der Konfirmation taufen lassen.  
 
Der Konfirmandenunterricht findet ab dem 15. September 2021 immer mittwochs 
von 14.30 - 16.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Baienfurt statt. Im baden-
württembergischen Schulgesetzt heißt es: ‚Für den Konfirmandenunterricht halten 
die Schulen in der Klassenstufe 8 den ganzen Mittwochnachmittag unterrichtsfrei‘, 
daher müsste die Zeit bei allen möglich sein. 
 
Im Konfi-Jahr soll es vor allem darum gehen, zu erleben, wie Christsein heute 
aussehen kann, Fragen an Gott und das Leben gemeinsam zu bewegen und seinen 
eigenen Platz in Kirche und Gemeinde zu entdecken.  
 
Wenn Ihr Kind im Schuljahr 2021/2022 noch nicht die 8. Klasse besucht und erst im 
nächsten Jahrgang dabei sein will, geben Sie uns einfach kurz Bescheid.  
 
Herzlichen Gruß 
 

 
Martin Schöberl, Pfarrer der Evangelischen Kirchengemeinde Baienfurt-Baindt 
 
 
 
 

Bibelandacht 
 
Am Pfingstmontag, 24. Mai findet um 18 Uhr in der 
evang. Kirche in Weingarten eine Bibelandacht 

statt. Referent ist Gemeinschaftspastor Martin Rudolf. Das Thema lautet: „Die Taufe 
Jesu und sein Lebensauftrag“ (Luk. 3, 21ff).  
 

Martin Schöberl, Pfarrer der Evangelischen Kirchenge-
meinde Baienfurt-Baindt 

_________________________

Bibelandacht 
Am Pfingstmontag, 24. 
Mai findet um 18 Uhr 
in der evang. Kirche in 

Weingarten eine Bibelandacht statt. Referent ist Ge-
meinschaftspastor Martin Rudolf. Das Thema lautet: „Die 
Taufe Jesu und sein Lebensauftrag“ (Luk. 3, 21ff).

_________________________

Liebe Kreative 
Heute möchte ich euch eine texti-
le Arbeit vorstellen. Hier hat Frau 
Irmgard Schwarzat aus Baienfurt 

mit Wolle und Nadel und Faden an „textiler Kunst“ gear-
beitet. Heraus kommt ein alltagstaugliches, individuelles, 
vielleicht einmaliges Stuhlkissen. Wie siehts aus, vielleicht 
ein Thema bei den hoffentlich bald wieder stattfindenden 
kreativen Montagen. Die Zeichen stehen gut, die Inziden-
zen sinken - wir alle freuen uns schon auf ein Wiederse-
hen. Und wie Ihr seht, es mangelt nicht an kreativen Ide-
en. Hoffentlich bis bald, Euer Kreatives Montags-Team, 
übrigens, über weitere kreative Ideen freuen wir uns sehr. 
Sendet sie bitte an: p.neumann.sprink@gmx.de 

Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. Die regelmäßigen Veranstal-
tungen finden, sofern diese derzeit möglich sind, unter 
Einhaltung der aktuell geltenden Hygieneauflagen statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der 
Gemeinde angekündigt. 
Aufgrund der derzeit limitierten Teilnehmeranzahl wird 
um eine Voranmeldung auf der Homepage der Brüder-
gemeinde bis freitags 18 Uhr gebeten. 

Vereinsnachrichten

Musikverein Baindt
Jungmusikanten-Ralley 
Weißt du noch den Weg zum Probe-
lokal? Und wie dein Registerkollege in 
der JuKa heißt? Wir sind uns da auch 
nicht mehr ganz so sicher! Darum ha-

ben wir ein kleines Spiel für euch vorbereitet, zu dem wir 
alle Jungmusikanten ganz herzlich einladen möchten! Am 
22. Mai geht’s los, da finden alle unsere Jungmusikanten 
die „Spielanleitung“ inklusive einer kleinen Überraschung 
vor ihrer Haustüre. Bis zum 31. Mai habt ihr Zeit, alle Auf-
gaben zu lösen und bei Natalie Hage abzugeben! Geht 
natürlich auch (coronakonform) mit einem Freund oder 
euren Geschwistern/eurer Familie. Bitte beachtet die ak-
tuell geltenden Regeln. Natürlich machen wir das nicht 
nur zum Spaß: am 02. Juni wollen wir uns alle virtuell 
wieder sehen und einen kleinen Jungmusikanten-Hock 
veranstalten. Neben netter Gesellschaft gibt es dann 
eine kleine Siegerehrung. Gerne dürfen auch die „großen“ 
Musiker teilnehmen, von der Wertung seid ihr aber leider 
ausgeschlossen.  
Wir freuen uns auf euch,  
euer Jugend-Team des Musikvereins!  

SOZ I A L VERBAND VdK Baden-Württemberg
Der Sozialverband VdK informiert 
- Aktuelles  
60 Euro für Pflegehilfsmittel  

Pauschale bis zum Jahresende erhöht 
Die Bundesregierung hat beschlossen, dass die Pflege-
hilfsmittel-Pauschale für pflegende Angehörige bis zum 
Ende des Jahres auf 60 Euro angehoben wird. Hiermit 
kommt die Regierung den Forderungen des Sozialver-
bands VdK nach. 
Durch die Corona-Pandemie sind die Kosten für Hygi-
eneartikel für Pflegebedürftige mit einem anerkannten 
Pflegegrad und deren Angehörige stark gestiegen. Um 
FFP2-Masken, Einmalhandschuhe und Schutzkleidung fi-
nanzieren zu können, wurde zu Beginn der Pandemie die 
Pauschale von 40 auf 60 Euro angehoben. Dieser Beitrag 
sollte nun wieder auf den ursprünglichen Betrag gesenkt 
werden. Dies wurde jedoch vom VdK scharf kritisiert. Die 
erhöhten Kosten für Hygieneartikel bestehe weiterhin, da 
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die Pandemie noch nicht beendet sei. Nun hat die Bun-
desregierung eingelenkt und die Pauschale von 60 Euro 
bis Ende des Jahres bestätigt. 
Dennoch werden wir weiter dafür kämpfen, dass die Pau-
schale unbefristet auf 60 Euro angehoben wird. Hierdurch 
soll die häusliche Pflege gestärkt werden. 
Der VdK in Ihrer Nähe:  
Ortsverband Weingarten, Telefon 0751-47760  
Homepage: www.vdk.de/ov-weingarten 
Kreisverband Ravensburg: Telefon: 0751-76 96 210 
VdK SRgGmbH Servicestelle Ravensburg: 
Telefon: 0751-76 96 20 

Was sonst noch
 interessiert

Natur- und Kulturlandschaft Altdorfer Wald e.V. 
Schutz des Altdorfer Waldes ist unser Zweck, seines Le-
bensraums, der Quellen, kein Kiesabbau etc. 
Unterstützen Sie uns, werden Sie Mitglied! 
www.altdorferwald.org
 
Stiftung Liebenau Ravensburg 
Gastfamilien gesucht 
Auch in Corona-Zeiten brauchen Menschen mit Behin-
derungen Gastfamilien, in denen sie gut begleitet leben 
können. Gesucht werden daher Familien oder Einzelper-
sonen, die ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei 
haben. Fachkenntnisse sind nicht erforderlich. Die Gast-
familie sollte Freude am Umgang mit Menschen mit Be-
hinderungen haben und sich vorstellen können, ein Kind, 
einen Jugendlichen oder eine erwachsene Person bei 
sich aufzunehmen und im Alltag zu begleiten. Fachkräf-
te der Stiftung Liebenau sorgen für eine dauerhafte Be-
gleitung durch den Fachdienst sowie ein angemessenes 
Betreuungsentgelt. 
Informationen unter: 
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien (BWF), 
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg, Telefon 0751 977123-
0, www.stiftung-liebenau.de/gastfamilie. 

Der Förderverein für krebskranke Kinder	  
Tübingen e V. 
Jährlich erkranken deutschlandweit 2000 Kinder an 
Krebs. Das sind 2000 Kinder, die sich von heute auf mor-
gen in einer Ausnahmesituation wiederfinden und schon 
in viel zu jungen Jahren mit der Erfahrung einer lebens-
bedrohlichen Krankheit konfrontiert werden. Die Eltern, 
Geschwister und Großeltern sind ebenso von dieser Dia-
gnose betroffen und häufig mit vielen Ängsten, Zweifeln 
und der Ungewissheit darüber, wie es weitergeht, belastet. 
Genau diese Kinder und Familien brauchen unsere und 
Ihre Hilfe! Durch unser Elternhaus und unser Familien-
haus, durch viele Hilfsangebote für die Kinder und Fami-
lien und durch die Unterstützung der Tübinger Kinderkli-
nik können wir den Betroffenen Mut, Hilfe und Hoffnung 
geben. 
Doch helfen können wir nur gemeinsam mit Ihnen. Denn 
alles, was wir für krebskranke Kinder und deren Familien 
tun, wird ausschließlich durch Spenden finanziert. Auch Sie 
können den Kindern und Familien helfen, wenn Sie uns 
mit einer Spende unterstützen. Gemeinsam können wir 
den kranken Kindern und ihren Familien helfen. 

Förderverein für krebskranke Kinder Tübingen e.V. 
Frondsbergstraße 51, 72070 Tübingen 
Telefon: 0 70 71/94 68-11 
info@krebskranke-kinder-tuebingen.de 
www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

Wir können nur helfen, wenn uns jemand hilft!  
Unser Spendenkonto: 
Kreissparkasse Tübingen 
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63 
BIC: SOLADES1TUB
Ansprechpartnerin: Agnes Nagel 

 

Hospiz Ambulant Weingarten 
Wir haben ein Offenes Ohr für Sie 
Sie sind in Trauer? 
Vielleicht haben Sie einen Verlust erlebt, der 

besonders schmerzt, weil Sie sich nicht verabschieden 
konnten? Oder Sie sind gerade in der Situation mit einem 
sterbenden Angehörigen und erleben Isolation? 
Die Trauerfeier und die Beerdigung mit nur sehr wenigen 
Personen hat nur wenig Trost bringen können, weil Sie 
nicht gemeinsam mit anderen trauern konnten? 
Vielleicht fühlen Sie sich durch die Kontakteinschränkun-
gen alleingelassen mit Ihrer Trauer? 
Sie suchen nach Möglichkeiten, über all das Erlebte zu 
sprechen? 
Wir haben ein offenes Ohr für Sie! 
Weil wir wissen, dass es ausgesprochen erleichternd sein 
kann, die Erinnerungen, die belastenden Momente, die 
traurigen Gefühle, vielleicht auch Wut und Zorn sich von 
der Seele reden zu können, bieten wir unsere offenen 
Ohren an. 
Die Trauer verschwindet dadurch nicht, sie lässt sich aber 
gemeinsam leichter tragen. 
Wir bieten zum einen individuelle Gesprächstermine an. 
Bitte rufen Sie uns zur Terminvereinbarung an. Auch te-
lefonische Unterstützung ist möglich. 
Außerdem bieten wir mehrere Termine in einer kleinen 
Gruppe an. 
Es wird jeweils zu Beginn einen Impuls geben und danach 
Zeit für Gespräche und Zuhören. 
Hierfür melden Sie sich bitte bei uns an, damit die Gruppe 
nicht zu groß wird.   
Wir achten (in „Corona-Zeiten“) auf die nötigen Abstände. 
Telefon: 0751 - 180 56 382 oder 0160 - 96 20 72 77 
Hierfür melden Sie sich bitte bei uns an, damit die Gruppe 
nicht zu groß wird. 
Wir achten (in „Corona-Zeiten“) auf die nötigen Abstände. 
Termine:  25.05., 15.06., 06.07., 27.07 2021, jeweils von 17.00 
- 18.30 Uhr 
Ort: Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten 
Begleitung durch: Dorothea Baur 

Landratsamt Ravensburg 
Bio-Musterregion veröffentlicht BioGenuss-Radtouren  
Die Pfingstferien stehen vor der Tür! Die neuen BioGe-
nuss-Radtouren der Bio-Musterregion Ravensburg bieten 
jetzt eine willkommene Abwechslung. Auf drei Routen in-
nerhalb des Landkreises kann eine Radtour zum Genus-
serlebnis werden. Unter dem Motto „BioGenuss-Radtou-
ren – Radelnd unsere Bio-Heimat erFAHREN“ führen die 
Touren an verschiedenen Bio-Höfen oder Bio-Verarbei-
tern vorbei und bieten die Möglichkeit Bio-Köstlichkeiten 
direkt am Ort der Erzeugung zu erwerben und ganz ne-
benbei noch etwas über die unterschiedlichen Betriebe 
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und deren Besonderheiten zu lernen. „So wollen wir die 
Verbraucherinnen und Verbraucher in Kontakt mit un-
seren Bio-Landwirt/innen bringen und die Vor-Ort-Ver-
marktung bewerben“, sagt Katharina Eckel, Regionalma-
nagerin der Bio-Musterregion Ravensburg und Initiatorin 
des Projektes. 
Drei Rundtouren stehen momentan zur Verfügung. Die-
se befinden sich um Leutkirch im Allgäu, Bad Waldsee, 
Wolfegg, Amtzell, Bodnegg und Waldburg. Genaue Infor-
mationen gibt es unter www.biomusterregionen-bw.de/
biogenuss-radtouren. 
Für alle Mairadler wird auf jeder Tour ein Bio-Gschenkle 
im Wert von 25 Euro verlost. Senden Sie uns dazu ein Bild 
von sich mit einem der Hofschilder der Bio-Musterregi-
on auf Ihrer Tour und berichten Sie von Ihren Bio-ErFah-
rungen. Mit Zusendung eines Fotos stimmen Sie dessen 
Veröffentlichung zu. Einsendungen bitte an k.eckel@rv.
de. Wir freuen uns von Ihren erFAHRUNGEN zu lesen und 
zu sehen und wünschen nun viel Spaß beim Radeln und 
Entdecken!	  
Teilnahmeschluss ist der 7. Juni 2021. Teilnahme erst ab 
18 Jahren, Projektbeteiligte und deren Angehörige sind 
von der Teilnahme ausgeschlossen. 

Tierheim Berg-Kernen / Tierschutzvereins  
Ravensburg-Weingarten u. Umgebung e.V.        
„Hilfe! Ich bekomme keine Luft mehr!“  
Tierheim Berg-Kernen und Tierschutzverein warnen 
vor der Gefahr eines Hitzetods:  
Hunde oder Katzen können in überhitzten Autos sterben  
Berg/Ravensburg - Wenn die Sonne scheint und die Tem-
peraturen steigen, droht in abgestellten Autos für Hunde 
und Katzen Lebensgefahr. „Selbst bei nur 10 Grad Celsi-
us Außentemperatur kann sich der Innenraum eines Au-
tos, wenn es in der Sonne steht, erheblich erhitzten. Bei 
sommerlichen Temperaturen steigt die Temperatur oft 
in wenigen Minuten so drastisch an, dass es für einen In-
sassen, ob Kind oder Tier, lebensgefährlich wird“, warnt 
Martina Schweitzer, Vorsitzende des Tierschutzvereins 
Ravensburg-Weingarten und Umgebung e. V. Selbst wenn 
das Auto im Schatten stehe, könne es bei hohen Außen-
temperaturen schnell zu heiß werden und auch der sich 
ändernde Sonnenstand sollte berücksichtigt werden. Ein 
Hund besitze nur wenige Schweißdrüsen - an den Pfoten 
und am Nasenspiegel - und könne sich daher nur über 
Hecheln Abkühlung verschaffen. Er sei der Gefahr eines 
Hitzetods hilflos ausgeliefert, gibt Martina Schweitzer zu 
bedenken und erklärt: „Wenn der Hund zu hecheln be-
ginnt, verliert er sehr viel Flüssigkeit und wird unruhig. 
Zeichen dafür sind ein langgestreckter Hals und eine weit 
heraushängende Zunge. 
Bei dem Versuch, mehr Sauerstoff in die brennenden Lun-
gen zu bekommen, beschleunigt sich die Atmung. Der Puls 
rast. Die Mundschleimhaut verfärbt sich dunkelrot und es 
kann zu Erbrechen und Durchfall, Kreislaufbeschwerden 
und Krämpfen - bis hin zu Bewusstlosigkeit und Nieren-
versagen - kommen.“ Innerhalb kurzer Zeit steige die Kör-
pertemperatur des Hundes von 38,5 Grad Celsius auf 41 
Grad, ab 42 Grad bestehe akute Lebensgefahr. „Der Hund 
stirbt oft schon nach wenigen Minuten den Schocktod.“ 
Welche Angst und Panik das Tier im überhitzten Auto 
durchlebe, sei unvorstellbar. 
Enge Transportkisten, hohe Luftfeuchtigkeit, Übergewicht 
sowie rassebedingt verkürzte Schnauzen, wie beispiels-
weise beim Mops oder der Bulldogge, beziehungsweise 
die Wärmeempfindlichkeit von in kälteren Regionen be-

heimateten Rassen wie zum Beispiel den Huskys verstärk-
ten das Leiden zusätzlich, so die Tierschutzverein-Vorsit-
zende weiter. Auch das Alter und der Gesundheitszustand 
der Tiere spielten eine Rolle. Selbst wenn ein Hund in 
letzter Minute vor dem Hitzetod gerettet werde, könne er 
noch Tage danach an den Folgen dieser Tortur sterben 
beziehungsweise lebenslange Hirn- und Organschäden 
davontragen. „Ersparen Sie Ihrem Hund eine solche Tor-
tur!“, appelliert Martina Schweitzer an alle Tierfreunde 
und warnt: Auch das Anbinden vor einem Geschäft in 
der Sonne könne schon ausreichen, dass ein Hund einen 
Sonnenstich oder Hitzeschlag erleide - selbst bei mode-
raten Temperaturen. 
Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren möglich 
Nach dem Tierschutzgesetzt ist es strafbar, einen Hund 
im überhitzten Auto zurückzulassen. Hier ist sogar eine 
Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren möglich. Wer bemerke, 
dass ein Hund allein in einem sich aufheizenden gepark-
ten Auto sitze, sollte versuchen, den Besitzer ausfindig zu 
machen, rät Martina Schweitzer. Sei dies nicht möglich, 
sollten Polizei oder Feuerwehr informiert werden. „Dauert 
auch dies zu lange und der Hund befindet sich in akuter 
Lebensgefahr, dann dürfen Sie den Hund selbst befreien. 
Dokumentieren Sie den Vorfall, suchen Sie Zeugen, die 
den Hergang bestätigen können. Erstatten Sie Strafana-
zeige wegen Tierquälerei.“ 
Und noch etwas ist der Tierschutzverein-Vorsitzenden 
wichtig: „Wenn der Hund befreit ist, sollte er in den Schat-
ten gebracht werden. Übergießen Sie ihn mit kühlem, 
aber nicht eiskaltem Wasser. Wickeln Sie ihn nicht in ein 
feuchtes Handtuch, da dies den Wärmeaustausch ver-
hindert. Fächeln Sie ihm Luft zu. Ist er bewusstlos, flößen 
Sie ihm keine Flüssigkeiten ein. Ein Tierarztbesuch ist un-
umgänglich.“ 
Videos zum Thema und weitere Informationen: 
https://www.tasso.net/Tierschutz/Aufklaerungsprojekte/
Hund-im-Backofen; 
https://www.tierrecht-anwalt.de/hunderecht-tv/hitze-
tod-hund/hund-im-heissen-auto-hunderechtsanwalt.html 

Kreisjugendring Ravensburg 
Fachtag „Kinder beteiligen - Zukunft gestalten“  
Dieser Fachtag findet am Dienstag, den 20. Juli 21 um 
10:00 Uhr digital als Zoom-Meeting statt. Das Thema Kin-
der- und  Jugendbeteiligung ist aktueller denn je. Das gro-
ße Engagement junger Menschen im Rahmen der Fridays 
for Future-Bewegung machte das Thema in den Medien 
und in der breiten  Gesellschaft präsent. Es zeigte sich 
deutlich, dass junge Menschen eine hohe Motivation ha-
ben sich an verschiedenen Themen zu beteiligen und ihr 
Recht auf Beteiligung wahrnehmen möchten. Auch Kin-
der zeigen sich bei vielfältigen Beteiligungsprozessen als 
Expert*innen ihres Lebensumfelds und können  wichtige 
Impulse  zur  Kommunalentwicklung beitragen.  Wie  das 
gelingt, was es dazu braucht an Unterstützung und Rah-
menbedingungen, das ist ein Fokus dieser Fachtagung. In 
den  unterschiedlichsten Bereichen müssen Räume und 
Möglichkeiten geschaffen werden, damit junge Menschen 
ihre Ideen und  Meinungen einbringen, sich engagieren 
und Gegenwart und  Zukunft mitgestalten können.  
 Beteiligung beginnt in den Köpfen der Erwachsenen 
und so  braucht  es  Erwachsene,  die Partizipation  als  
Grundhaltung  verstehen und sich für eine Vielfalt an Be-
teiligungsmöglichkeiten  in  den unterschiedlichsten  Be-
reichen  (Kindergarten,  Schule, Kinder- und Jugendhilfe, 
Kommune, Kinder- und Jugendarbeit u.v.m.) einsetzen. 
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Der Fachtag richtet sich an alle Interessierten, die im Be-
reich Kinder- und Jugendbeteiligung  tätig sind oder tätig  
sein  möchten.  Neben  den  wichtigsten Grundlagen bie-
tet der Fachtag eine große Fülle an Informationen  zum 
Thema  und  Impulse  zur Umsetzung von Beteiligungs-
möglichkeiten junger Menschen. 
Anmeldungen bis spätestens 13. Juli 21 online unter www.
jukinet.de. Weitere Infos gibt es beim Kreisjugendring 
Ravensburg e.V., Kuppelnaustraße 36,  88212  Ravens-
burg, Tel.: 0751/ 21081, Fax: 21013, E-Mail: info@kreisju-
gendring-rv.de

SCHWEIZER FRÜHLINGSSALAT
Zutaten für 4 Personen:
1 kleiner Friséesalat
50 g Rucola
50 g Haselnusskerne
50 g Walnusskerne
1 kg Rhabarber
100 ml Guavensaft
100 g frische Erdbeeren
200 g Feta
3 bis 4 EL Rotweinessig
Salz, Pfeffer, 1 Prise Zucker
4 EL Walnussöl

© Schorten/DEIKE  744U14U2
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Zubereitung: Salate waschen, putzen und in Stücke rupfen. Den geschälten Rhabarber in mundgerechte Stücke 
schneiden. Backofen auf 200 Grad Umluft vorheizen. Die Nüsse grob hacken. Guavensaft und Öl verrühren, mit 
dem Rhabarber und den Nüssen vermengen, auf ein Emailleblech legen und im Ofen ca. 8 Minuten backen. Her-
ausnehmen und abkühlen lassen. Die gewaschenen Erdbeeren würfeln, den Feta zerbröseln. Salate, Rhabarber und 
Nüsse, Feta und Erdbeeren vorsichtig vermengen. Den Rhabarbersud vom Backblech in eine Schüssel geben, mit 
Essig, Salz, Pfeffer und Zucker verschlagen. Vor dem Anrichten mit den restlichen Zutaten vermischen. Tipp: Eine 
herzhafte Note bekommt dieser Salat, wenn man 4 Scheiben Bündnerfleisch als Topping über den Salat streut.

SchweizeriScheS rezept
Zubereitungszeit: ca. 40 Minuten

© van Hoorn/DEIKE 752R10R4

Lösung: Der Marienkäfer und die Gießkanne haben als Einzige keine weißen Punkte.

Punktesammlung
Paula sammelt gepunktete 
Gegenstände. Welche zwei 
Dinge haben zwar Punkte, 
unterscheiden sich aber 
von den anderen?
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Tragt die Wörter anhand der 
Zahlen in die Kästchen ein.
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Aufl ösung:
1. KLEE, 2. BONBON, 3. DATUM, 
4. WAL / WESPE, 5. OSTERHASE, 
6. TAUBE, 7. RASSEL, 8. SAM, 
9. TASSE, 10. BAUMSTUMPF, 11. 
ARA, 12.KORB, 13. NAEGEL, 14. 
GAUL, 15. LUPE, 16. ALU, 17. LEER

Warum sollte man nicht unbedingt Apfelkerne essen?
Normalerweise entfernt man das Kerngehäuse der Äpfel. Beißt man auf 
einen Apfelkern, entsteht ein bitterer Geschmack im Mund. Dieser kommt 
von der Substanz Amygdalin, die von unserem Körper in Blausäure umge-
wandelt wird. In größeren Mengen ist Blausäure giftig. Über ein paar ver-
schluckte Apfelkerne müssen wir uns aber dennoch keine Gedanken ma-
chen, denn das ist zu wenig, um Schaden anzurichten. Völlig ungefährlich ist die Säure, wenn wir die 
Kerne gar nicht zerkauen, sondern im Ganzen herunterschlucken. Dann scheidet sie unser Körper un-
verdaut wieder aus. Auch die Kerne von einigen anderen Früchten enthalten Amyg dalin.       Brückner/DEIKE

 HALLO KINDER!
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MIETGESUCHE

Lagerraum / Kellerraum 
ab sofort gesucht

zur Einlagerung von Möbeln, 
abschließbar und trocken, ca. 15 – 20 m²

Mobil: 0151 40904545

Garage/n, Halle oder trockene Scheune zur
Unterbringung von Fahrzeugen ab sofort o. spät. November 2021
zu mieten, ggf. kaufen gesucht.  07502/3146, 0151/1221 7979

GESCHÄFTSANZEIGEN

MIETGESUCHE

Lagerraum / Kellerraum 
ab sofort gesucht

zur Einlagerung von Möbeln, 
abschließbar und trocken, ca. 15 – 20 m²

Mobil: 0151 40904545

Garage/n, Halle oder trockene Scheune zur
Unterbringung von Fahrzeugen ab sofort o. spät. November 2021
zu mieten, ggf. kaufen gesucht.  07502/3146, 0151/1221 7979

GESCHÄFTSANZEIGEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:

Profitieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 

Kombinationsrabatt!

Seit mehr als 60 Jahren 
ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigenkombi
Ravensburg

Sprechen Sie mit 

Ihrer Werbung jetzt 

ganz gezielt mehr als 

25.000 Haushalte im 

Landkreis Ravensburg an!

Telefon 07154 8222-74

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Ihre Anzeige im 
Mitteilungsblatt

Jede Woche „am Ball” 
beim Kunden!
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www.bestattungen-wohlschiess.de

„Wir drucken für Sie auch
an Sonn- und Feiertagen“.

Wir bieten Ihnen den
Trauerdruck im eigenen Haus.

 Tel. 0751/43425

BESTATTUNGEN
WOHLSCHIESS
88255 Baienfurt
Eisenbahnstr. 1

www.kuechen-teufel.de www.burnout.kitchen

Unser neuer Partner für echte 
Outdoorküchen: Burnout.kitchen

Exklusiv jetzt bei Küchen Teufel. 
Ihr Küchenstudio für besondere 
Ansprüche.

SERVICE.
ERFAHRUNG.
LEIDENSCHAFT.

In nur 7 Tagen Theorieausbildung:
In den Pfingstferien vom 25.05. – 01.06.2021

Fahrschule Joshua & Micha Haslinger
88284 Mochenwangen, Kirchstr. 12

Fon: 0170 4421212

Anmeldung jederzeit möglich.
Beginn am 25.05. um 10:00 Uhr

Führerschein! Führerschein!

RENOVIERUNGSWOCHEN
Altes Tor raus – Neues Sektionaltor rein!

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0www.pfullendorfer.de

Besuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große Torausstellung
in Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentoren

www.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0

Montag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach Vereinbarung
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WENN ARBEIT ZUR LAST WIRD

Die Herausforderungen der Coro-
na-Zeit und das Arbeiten im impro-
visierten Homeof� ce werden für vie-
le Arbeitnehmer zu einer psychischen 
Belastung. Foto: djd/www.BGETEM.
de/Getty Images/ljubaphoto

(djd). Permanenter Leistungs- und 
Termindruck, ein hohes Arbeitspens-
um, ständig Ärger mit dem Chef 
oder den Kollegen: Das sind Belas-
tungen am Arbeitsplatz, die auf 
Dauer psychisch krank machen kön-
nen. Die Corona-Zeit mit ihren Ein-
schränkungen und dem Arbeiten im 
provisorischen Homeof� ce stellt zu-
sätzliche Herausforderungen dar. 
Arbeitgeber sind in der P� icht, mög-
liche Problemfelder zu erkennen und 
für Abhilfe zu sorgen. Unterstützung 
dabei gibt etwa das Programm „Ge-

meinsam zu gesunden Arbeitsbedingungen“ der Berufsgenossenschaft 
Energie Textil Elektro Medienerzeugnisse (BG ETEM). Das Online-Befra-
gungstool ermöglicht es, mögliche Gefährdungen zu erkennen und daraus 
Maßnahmen abzuleiten. Das Programm unter www.bgetem.de wurde jetzt 
um Zusatzbausteine zu Corona und Homeof� ce erweitert.
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Unser Thema „Ausbildung & Beruf“ erscheint das nächste mal in KW 39. Sie möchten dabei sein?
Ihre Ansprechpartner erreichen Sie unter Tel. 07154 8222-70 oder anzeigen@duv-wagner.de
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LKW-FAHRER, LAGERIST,
BAUSTOFF-KAUFMANN? JA!

 m/w/d. Standort Vogt/Weingarten. Bewerbe Dich jetzt.

www.mayer-baustoffe.de

E-Mail: elektro.riedinger@t-online.de

Elektro Riedinger
Dorfstr. 20
88281 Hintermoos - Schlier

Tel:  +49  (0) 7529-912796
Fax: +49 (0) 7529-912797

Elektroniker (m/w/d)
für Energie- und Gebäudetechnik
- abgeschlossene Ausbildung,
- Berufserfahrung,
- technisches Verständnis,
- Leistungsbereitschaft,
- Teamfähigkeit,
- Zuverlässigkeit, 
- Verantwortungsbewusstsein,
- Führerschein Klasse B

UNSER TEAM BRAUCHT VERSTÄRKUNG! 

Wir bilden aus 
und suchen

Auszubildende
Elektroniker (m/w/d)
für Energie- und Gebäudetechnik
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BODENSEE  ALLGÄU  OBERSCHWABEN
Zum Jägerweiher 20 | 88099 Neukirch | Tel. 07528 9218178
kontakt@pflegehilfeplus.de | www.pflegehilfeplus.de

Stundenweise Haushaltshilfe

24h Betreuung und Pflege zu Hause

Ralf Petzold Ihr Ansprechpartner vor Ort

KFZ-MARKT

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT


